
  

 

Newsletter Dezember 2020 
 

 

  

Es weihnachtet sehr... 
Das aktuelle Jahr 2020 ist ein Jahr, welches uns allen sicher nachhaltig in Erinnerung 

bleiben wird. 

 

Wir mussten lernen, mit ungeahnten Einschränkungen umzugehen. Liebgewordene 

Gewohnheiten und menschliche Nähe waren plötzlich keine Selbstverständlichkeit 

mehr. Das hat viele von uns, menschlich und geschäftlich, an unsere Grenzen geführt. 

 

Wir wünschen Ihnen und uns allen Mut, Hoffnung und Weitblick für die vor uns 

liegende Weihnachtszeit und das Jahr 2021. 
 

 
  

 

 

Aus dem Sozialministerium... 
Kita-Projekt für kindgerechtes nachhaltiges Handeln 
Das landesweite Modellprojekt „Kita 2030“ schreitet weiter voran. Darin geht es um 

Nachhaltigkeit in der frühkindlichen Bildung sowie im Kita-Management. Mit Hilfe des 

Projekts sollen Wissen, Fähigkeiten und Kompetenzen vermittelt werden, um in den Kitas 

kindgerechtes, nachhaltiges Handeln im Alltag und den verantwortungsbewussten Umgang 

mit der Natur zu fördern. 

Neun Kindertagesstätten aus allen Teilen Mecklenburg-Vorpommerns haben sich Ende 2019 

auf den Weg gemacht, um das Thema „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE) sowohl 
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pädagogisch als auch in seinen Strukturen erlebbar zu machen. 

Pressemitteilung; Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung MV; 03.12.2020 

 

Deutscher Engagementpreis 2020 für zwei Initiativen aus MV  

In Berlin ist am 3. Dezember der Deutsche Engagementpreis 2020 verliehen worden – und 

zwei Initiativen aus Mecklenburg-Vorpommern waren dabei erfolgreich. Zu den fünf von 

einer Fachjury ausgewählten Preisträgern gehörte auch die Schweriner Initiative „Die Platte 

lebt e.V.“. In der Begründung der Jury hieß es: Der Verein schaffe in den Plattenbau-Gebieten 

der Landeshauptstadt Möglichkeiten zur Begegnung, unterbreite Angebote in Bereichen wie 

Kultur und Bildung und stifte damit Zusammenhalt. Mit der Ehrung ist ein Preisgeld von 

5000 Euro verbunden.  

Der zweite Sieger aus MV beim Deutschen Engagementpreis 2020 ist das Projekt "Tommy 

Nicht Allein - die Kliniknannys" der Universitätsmedizin Rostock. Die rund 100 jungen 

Projektmitarbeiter*innen haben den Publikumspreis des Deutschen Engagementpreises 

gewonnen, er ist mit 10.000 Euro dotiert. Die Medizin-Studierenden haben einen 24h/365-

Tage-Telefonservice aufgebaut, der per Kurznachricht eine Einsatzabfrage bei seinen 

Mitgliedern auslöst. Wer Zeit hat, besucht dann das Kind. So werden kranke Kinder nicht 

allein gelassen und erfahren Freude und Wärme, Familien entlastet, und die Studierenden für 

die seelische und soziale Seite der Gesundheit sensibilisiert. 

Pressemitteilung; Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung MV; 04.12.2020 

 

Azubi-Ticket auch für Freiwilligendienstleistende 
Ab dem 1. Februar 2021 gibt es in Mecklenburg-Vorpommern ein landesweites Azubi-Ticket. 

Anspruchsberechtigt sind dabei nach Auskunft von Sozialministerin Stefanie Drese auch alle 

jungen Menschen, die einen Bundes- oder Jugendfreiwilligendienst im Land Mecklenburg-

Vorpommern leisten. „Darunter fallen Absolvierende eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) 

und Freiwilligen Ökologischen Jahres (FÖJ) sowie eines Bundesfreiwilligendienstes (BFD), 

deren Einsatzstelle in Mecklenburg-Vorpommern liegt“, so Drese. Voraussetzung für die 

Berechtigung zum Erwerb eines Azubi-Tickets ist, dass kein weiterer Erstattungsanspruch, 

wie z.B. ein Schülerticket, besteht. In MV gibt es etwa 2.400 Freiwilligendienstleistende: ca. 

1.350 Absolvierende eines Bundesfreiwilligendienstes, gut 900 Absolvierende eines FSJ und 

etwa 130 FÖJ-Leistende. 

Pressemitteilung; Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung MV; 09.12.2020 

 

Aktuelle Corona Informationen 
Einen Überblick über die Regelungen zu den Themenbereichen Kita, Jugend, Soziales, Pflege 

oder Sport finden Sie auf diesen Service-Seiten des Sozialministeriums. 
 

 

 
  

Weitere Neuigkeiten aus der Landesregierung 

 

Auszeichnung Klima-Sichten Wettbewerb 

Im landesweiten Klimaschutzwettbewerb des 

Energieministeriums „KlimaSichten – Mit Weitblick in die 

Zukunft“ haben 26 Preisträger*innen in vier 

Wettbewerbskategorien Auszeichnungen erhalten. Insgesamt 

wurden 15.000 Euro für künstlerisch-kreative Beiträge 

ausgeschüttet. In den Kategorien Malerei/Grafik, Plakat/Collage, 

Kurzfilm sowie einer offenen Kategorie für kreative Beiträge konnten Einzelpersonen, 
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Gruppen sowie Einrichtungen und Institutionen aus Mecklenburg-Vorpommern teilnehmen. 

Zur Pressemitteilung 

 

Weiterbildung wird verbessert 

Das Bildungsministerium setzt stärkere Anreize für Beschäftigte, 

an Weiterbildungsveranstaltungen teilzunehmen. Das 

Bildungsfreistellungsgesetz regelt unter anderem, dass 

Unternehmen Arbeitsentgelt erstattet bekommen, wenn ihre 

Mitarbeiter*innen an Weiterbildungsveranstaltungen teilnehmen. 

Eine Neuerung besagt, dass Beschäftige ihren jährlichen Anspruch 

von 5 Tagen Freistellung über 2 Jahre ansparen und dann eine 10tägige Maßnahme besuchen 

können. 

Zur Pressemitteilung 

 

EU Schulprogramm - Aufruf zur Teilnahme 
Das EU-Schulprogramm, das Kinder zu einer gesunden und 

ausgewogenen Ernährungsweise anregen soll, geht in eine neue 

Runde. Das Landwirtschafts-ministerium ruft alle Grund-, 

Regionalen und Gesamtschulen mit den Klassenstufen 1 bis 4 

sowie alle Förderschulen auf, sich um die Teilnahme an dem 

EU-geförderten Programm im Schuljahr 2021/22 zu bewerben. 

Eine Bewerbung für das Programm ist bis zum 31. Januar 2021 beim Ministerium 

einzureichen. 

Zur Pressemitteilung 
 

 

 
  

Lokale Bündnisse für Familie 

 

Zusammenkunft der Mentorinnen und Mentoren 
Am 10. Dezember 2020 fand eine Videokonferenz mit dem Bundesfamilienministerium, den 

Mentorinnen und Mentorinnen sowie dem Servicebüro statt. Ziel des Austausches war, mit 

einem neu aufgelegten Mentorinnen- und Mentoren-Programm die Bundesinitiative "Lokale 

Bündnisse für Familien" weiter zu stärken und gemeinsam ins kommende Jahr zu starten. 

An der Veranstaltung nahmen aus dem Bundesgebiet 12 Mentorinnen und Mentoren teil, die 

den Lokalen Bündnissen beratend zur Seite stehen.  

 

Bündnis für Familie Kyritz als "Bündnis des Monats Dezember" ausgezeichnet 
Familien im brandenburgischen Kyritz erhalten vielfältige und bedarfsgerechte Bildungs-, 

Beratungs-, Unterstützungs- und Entlastungsangebote. „Wer Hilfe benötigt, findet bei uns die 

passenden Ansprechpartnerinnen und -partner“, so Christian Boldt, Ansprechpartner des 

Lokalen Bündnisses für Familie Kyritz. Schwerpunkte liegen in der Familienbildung, der 

flexiblen Kinderbetreuung, auf Freizeitangeboten und der generationenübergreifenden 

Zusammenarbeit. Im MGH werden die zahlreichen generationsübergreifenden Angebote 

gebündelt und die Arbeit der verschiedenen Träger – auch die des Lokalen Bündnis für 
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Familie – koordiniert. Es ist der zentrale Anlaufpunkt für Familien der brandenburgischen 

Kleinstadt sowie der Region. „Unser Haus ist in erster Linie ein Ort des Zusammenkommens, 

aber auch ein Ort der Integration. Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der Steigerung der 

Familienfreundlichkeit. Das ist übrigens auch das Markenzeichen der Lokalen Bündnisse“, so 

die Kyritzer Bürgermeisterin Nora Görke.  

Erfahren Sie mehr über das Bündnis des Monats. 

 

„Bündnis des Monats“ – Jetzt bewerben! 

Jeden Monat verleiht das Bundesfamilienministerium die Auszeichnung „Bündnis des 

Monats“. Bewerben Sie sich mit Ihrem Bündnis: Alle Informationen dazu finden Sie 

im Teaser-Film sowie in der Kurzübersicht.  
 

 

 
  

 

Blick in die Praxis 

Den Kontakt zu älteren Menschen während 

der Corona-Pandemie zu halten, ist 

dem Mehrgenerationen-haus Bürgerhafen 

Greifswald ein besonderes Anliegen. Um den 

einsamen älteren Menschen gerade jetzt 

beiseite zu stehen und ihnen Zuversicht zu 

schenken, ließ sich der „Bürgerhafen“ eine 

besondere Aktion einfallen:  
 

 

„Über unseren wöchentlichen Newsletter, über die Internetseite und diverse lokale Zeitungen 

haben wir aufgerufen, „Hoffnungsbriefe für einsame Menschen in Alten- und Pflegeheimen“ 

zu schreiben, erzählt die Koordinatorin Anja Kuhfeldt. Die Briefe wurden im „Bürgerhafen“ 

gesammelt und an die Einrichtungen weitergegeben. Die Aktion „Hoffnungsbriefe“ 

entwickelte sich zu einem vollen Erfolg. „Aus einigen Hoffnungsbriefen haben sich sogar 

längere Brieffreundschaften entwickelt“, so die Koordinatorin.  

 

Das Leben ist nicht nur „Corona“, sondern auch „cultura“! 
In der KULTURBöRSE in Gnoien herrscht trotz der unruhigen Zeiten kein Stillstand. Mehr 

als 50 Menschen aus der Region konnten bildkünstlerisch die Coronakrise verarbeiten. Den 

aktuellen Ängsten und Sorgen wurde durch die Bildgestaltung Ausdruck und Stimme 

gegeben. Auf eine ganz andere Art und Weise waren Kinder im Projekt „Die Buchstaben-und 

Zahlensuppe“ künstlerisch tätig. Sie haben in dieser Woche zauberhafte Pfefferkuchenhäuser 

gebacken, gebaut und verziert. Jeden Mittwoch geht das mobile Generationencafé mit 

selbstgebackenem Kuchen auf Reisen. Inzwischen werden die kleinen Päckchen, die vorher in 

liebevoller Handarbeit gefertigt werden, nicht nur in Gnoien sondern auch in der Umgebung 

verteilt. Vorfreude herrscht in Gnoien auf die Einweihung des frischerworbene Kultur-

Mobils.  

 

Adventskalender in leerstehenden Schaufenstern in Güstrow 
Eine schöne Aktion ist in dieser besonderen Weihnachtszeit in Güstrow gestartet. 

Leerstehende Schaufenster der Innenstadt wurden von Einrichtungen der Jugendarbeit 

gemeinsam mit Kindern weihnachtlich geschmückt, dekoriert und gestaltet. So konnten die 

Einrichtungen und Mitarbeiter*innen (trotz Kontaktbeschränkungen) ihren Weihnachtsgruß 

an die Familien senden.  

DVD "Was sind Frühe Hilfen?" 
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Der Informationsfilm „Was sind Frühe Hilfen?“ kann jetzt in den Sprachen Deutsch, 

Arabisch, Englisch, Französisch, Russisch und Türkisch auf DVD bestellt werden. Der 

dreiminütige Film erklärt spielerisch, was Frühe Hilfen sind und wie Schwangere und 

Familien mit Unterstützungsbedarf die Angebote erhalten können. Die DVD richtet sich 

neben Eltern auch an Fachkräfte, die Mütter und Väter begleiten und beraten. 

Auf www.fruehehilfen.de können Fachkräfte den Film in allen Sprachversionen ansehen und 

für ihre Arbeit mit Familien herunterladen. 

 

Studie "Beratung im Wandel" des Deutschen Jugendinstituts e.V. 

Ziel der Online-Befragung ist es, mehr über die Relevanz der Themen Partnerschaft und 

Trennung in verschiedenen Beratungskontexten zu erfahren und veränderte 

Herausforderungen für die Beratungspraxis abzubilden. Anhand der Befunde sollen 

Empfehlungen für Träger und Politik formuliert werden, wie Partnerschafts- und 

Trennungsberatung sowohl für Fachkräfte als auch für Hilfesuchende unterstützt werden 

kann. Da das Institut einem möglichst breiten Feld von Berater*innen die Möglichkeit geben 

möchten, an der Befragung teilzunehmen, ist der Fragebogen noch bis zum 11.1.2021 

verfügbar:  
 

 

 
  

Rund um das Thema Medien 

 

Online-Partner-Geburtsvorbereitungskurs für Männer 
Bei der Vorbereitung auf die Geburt und anschließende Elternschaft sehen sich auch Männer 

mit vielen Ängsten und Fragen konfrontiert. „Hey Papa – Der Partner-

Geburtsvorbereitungskurs“ des Berliner Start-ups Keleya Digital-Health Solutions 

GmbH, liefert den werdenden Vätern online Antworten und Unterstützung in Form von 

Videos, Podcasts, Artikeln und hilfreichen Checklisten. Die Väter gGmbH hat diesen Kurs 

getestet und kann ihn gerade zu Zeiten von Corona sehr empfehlen. 
 

 

 

LINK-TIPP 

Die Website der Arbeitsgemeinschaft Medien MSE ist 

online. Kinder, Jugendliche, Eltern und Pädagog*innen 

erhalten hier einen Überblick über die breite 

Angebotspalette der Medieneinrichtungen in der 

Region. Wer also, Medien kennenlernen und 

ausprobieren möchte, ein eigenes Medienprojekt auf 

die Beine stellen will, oder eine geeignete Fortbildung 

sucht, ist auf www.medienplatte.degenau richtig. 

Termine, Angebote und Nachrichten über Projekte sind hier ab sofort online und 

werden regelmäßig aktualisiert. 
 

Deutscher Generationenfilmpreis 2021 
Filme machen in Corona-Zeiten: das ist eine Herausforderung – und zugleich eine 

Chance. Denn groß ist derzeit der Wunsch, sich visuell mitzuteilen. Für medien-aktive 

Menschen der „Generation 50plus“ sowie für Familien und generationenübergreifende 

Teams bietet der Deutsche Generationenfilmpreis eine Bühne. Ganz gleich, ob für das 

Erstlingswerk, einen lustigen Smartphone-Clip oder ein langfristig angelegtes 

Filmprojekt. Auf die besten Beiträge warten Preise des Bundesfamilienministeriums im 

Gesamtwert von 8.000 Euro. Der Einsendeschluss ist der 15. Januar 2021, die 

http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/54048723/e88b73af15-qlj8ij
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/54048724/e88b73af15-qlj8ij
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/54048725/e88b73af15-qlj8ij
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/54048725/e88b73af15-qlj8ij
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/54048726/e88b73af15-qlj8ij
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/54047768/e88b73af15-qlj8ij


Teilnahmebedingungen gibt es auf www.deutscher-generationenfilmpreis.de. 

 

Mit Apps erste Worte lernen und das Lesen üben 
Digitale Medien können dabei unterstützen, dass Kinder spielerisch Sprach- und 

Lesekompetenzen erwerben und verbessern. Neben klassischen Kinderbüchern haben 

sie inzwischen einen festen Platz im Alltag von Familien.  

Mit der lesenmit.app erhalten Eltern und Fachkräfte einen schnellen Überblick über 

das App-Angebot zur Sprach- und Leseförderung. Neben App-Bewertungen bietet der 

neue Service auch Tipps und Hinweise, wie sich die Apps mit Kindern sinnvoll nutzen 

lassen. Das Angebot Vorleseideen.de bietet wöchentliche Newsletter mit Buchtipps, 

Medienempfehlungen und Aktionsideen. Die Tipps und Empfehlungen passen immer 

zu einem bestimmten Thema wie Musik oder Freundschaft oder zu einem aktuellen 

Anlass, zum Beispiel zur Jahreszeit.  
 

 

Flimmo TV 

Rund um Weihnachten wird im TV und auf 

Streaming-Plattformen wieder besonders viel 

geboten. Was eignet sich da für Kinder? Was 

sollten sie besser nicht sehen? Um Eltern bei 

der Auswahl zu unterstützen hat FLIMMO in 

einem Online-Special sehenswerte Filme und 

Serien rund um Weihnachten 

zusammengestellt. Ob Klassiker, Märchen oder Animationshits, für jedes Alter und die 

ganze Familie ist etwas dabei. Alle FLIMMO-Highlights an Weihnachten gibt es hier.  
 

 
  

Wissenswertes zusammengetragen 
 

 

Daten.Fakten.Trends  Familienreport 2020 veröffentlicht 
Wie leben Familien heute? Wie ging es Familien im Corona-Lockdown? Wie haben sich 

Einkommen, Erwerbstätigkeit und Partnerschaftlichkeit in Familien entwickelt und wie steht 

es um die Familienfreundlichkeit der Unternehmen? Sind Familien in der Krise? Antworten 

auf diese und andere Fragen bietet die 7. Ausgabe des Familienreports „Familie heute. 

Daten.Fakten.Trends“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

(BMFSFJ). 

„Familie heute. Daten.Fakten.Trends - Familienreport 2020“ informiert in Analysen und 

übersichtlichen Grafiken über die aktuellen Entwicklungen von Familien in unserem Land. 

Der Familienreport ist ein Nachschlagewerk und Zahlen-Fundus. 

 

Aufschluss darüber, wie es Familien im Corona-Lockdown im Frühjahr 2020 erging, gibt die 

repräsentative Eltern-Corona-Befragung, die das Institut für Demoskopie Allensbach im 

Auftrag des Bundesfamilienministeriums im April und Mai 2020 unter Eltern durchgeführt 

hat. Sie zeigt: Die Corona-Pandemie mit ihren Risiken, Ängsten und Beschränkungen hat 

insbesondere auch Familien vor große Herausforderungen gestellt und das Familienleben 

beeinflusst und verändert.  

 

Die Eltern-Corona-Befragung können Sie hier herunterladen: www.bmfsfj.de/familien-in-der-

corona-zeit 

Die aktuelle Ausgabe von „Familie heute. Daten.Fakten.Trends - Familienreport 2020“ finden 
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Sie unter: www.bmfsfj.de/familienreport2020 

 

Haushalt 2021 - so viel Geld wie jetzt gab es noch nie für Familien 
Bundesfamilienministerin Franziska Giffey: „So viel Geld wie jetzt gab es noch nie für 

Familien. Und das ist gerade in diesen herausfordernden Zeiten ein wichtiges und auch 

beruhigendes Signal: Die familienpolitischen Leistungen sind gut ausgestattet. Beim 

Elterngeld, dem Kinderzuschlag und dem Unterhaltsvorschuss ergeben sich sogar deutliche 

Zuwächse. Damit ist klar, dass sich Eltern auf diese Leistungen verlassen können. Wir haben 

in der Pandemie die Voraussetzungen für diese Leistungen angepasst, damit keine Nachteile 

entstehen." 

Einen Überblick über die wichtigsten Posten erhalten Sie HIER. 
 

 

 
  

Termine und Veranstaltungen 

Online-Tagung des landesweiten Netzwerkes der Medienarbeit Medienaktiv M-V am 

20.01.2021 
 

Online-Konferenz „ Digitalisierung und Gleichstellung. Neue Chancen - alte 

Probleme“am 03. Februar 2021 

 

 
 

  

 

Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier. 
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